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Sich selber zu kritisieren ist schwer. Wie
oft lügen Sie sich selber an, und wollen
es sich doch nicht eingestehen!

Wes seil da noch helfen!

Ein Mensch sieht sich
seihst Von Dr. Josef Spieler

In diesem Büchlein, das Sie nicht als
trockene Abhandlung, sondern als

Sammlung gerissener, kleiner Notizen
kennen lernen werden, finden Sie den
Pharisäer im eigenen Ich und werden
sich selber belachen. Damit aber haben
Sie den ersten Schritt zum wahren Denken

getan.

107 Seiten, in Ganzleinen Fr. 2.80.

Vertag Otto Walter A.-G. - Ölten

CARAN dACHE
BLEI-und FARBSTIFTE dar HEIMAT


	...

